kleinen Zeile 30 Pf., für Inſerate aus Schle 


Nr. 134. Mittag Ausgabe. 


en u. Poſen 20 Pf. 


Deutſchland. 
Berlin, 21. BR: (Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat dem 
Kreis⸗Phyſikus Dr. Jung in Weener den Charakter als Sanitäts⸗Rath 


verliehen. — 

Der bisherige commiſſariſche Verwalter der Kreis⸗Wundarztſtelle des 
Kreiſes Mühlhauſen, Stabsarzt a. D. Dr. Claes zu Mühlbauſen i. Th., 
ift definitiv zum Kreis⸗Wundarzt des gedachten Kreifes ernannt worden. 

(Reichs⸗Anz.) 

Als Aerzte haben ſich niedergelaſſen die Er Dr. Herrmann, 
Dr. Podlewski, Dr. Mertſching, ſämmtlich in Oderberg i. M., Dr. 
Puczynski in Neu⸗Trebbin, Dr. Cramer in Wittenberge, Dr. Rau in 
Ahrensfelde, Dr. Bootz in Meyerich, Kreis Soeſt, Grevemeyer in 
Sachſenhagen, Dr. Zahn in Hünfeld, Heusmann in Burgdamm, Dr. 
Proelß in Scheeſſel. 


Telegramme. 
(Original⸗Telegramme der Breslauer Zeitung.) 

Wien, 22. Februar. Der „N. Fr. Pr.“ wird aus San Remo 
vom 21. Geane, 11 uhr Nachts, gemeldet: Eine ſehr hohe 
Perſönlichkeit telegraphirte heute nach England, fie finde das 
Ausſehen des Kranken jetzt viel beſſer und die Aerzte wären 
nunmehr mit den Fo ritten zufrieden. Der Prinz von Wales 

Sleibt bis Ende der Woche in San Remo. 


(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

San Remo, 21. Febr., Abends 11 Uhr. Der Kronprinz hatte 
auch wieder einen guten Tag und befindet ſich heute Abend beſonders 
wohl. Die Wunde heilt ab. Der Großherzog und die Großherzogin 
von Baden ſind Abends 8 Uhr von Cannes eingetroffen und begaben 
ſich in die Villa Zirio. 

Straßburg, 21. Februar. Der Präſident des Landesausſchuſſes, 
Schlumberger, gab heute im Hotel „Stadt Paris“ dem Regierungs⸗ 
und Landesausſchuſſe ein Diner, wobei er einen Toaſt auf den Statt⸗ 
halter und die Regierung ausbrachte. Der Statthalter erwiderte mit 
einem Trinkſpruch auf den Präſidenten. : 

Paris, 21. Febr. Die Präfecten der Departements Loire, Loire 
et Marne, Maine et Loire, in denen am Sonntag Erſatzwahlen zur 
Depztirtenkammer ſtattfinden werden, benachrichtigten das Miniſterium, 
daß das Wahlcomite, welches feinen Sitz in Paris habe, in den- be- 
treffenden Departements Zettel habe anſchlagen laſſen mit der Auf⸗ 
forderung, General Boulanger zu wählen. — Der Miniſterpräſident 
Tirard übergab heute dem Miniſter des Auswärtigen Flourens einen 
neuen Tarifentwurf für den franzöſiſch⸗ſitalieniſchen Handelsvertrag. 
Der Entwurf wird dem italieniſchen Botſchafter Menabrea ſofort über⸗ 
geben werden. 

Paris, 21. Febr. Proceß Wilſon. Der Staatsanwalt bean⸗ 
tragt, Wilſon auf Grund des Artikels 405 des Strafgeſetzbuches zu 
verurtheilen, wonach betrügeriſche und ſchwindelhafte Manöver mit 
3 99 bis fünfjährigem Gefängniß beſtraft werden; gegen die 

eren Angeklagten, welche nur eine untergeordnete Rolle geſpielt, 
wurden geringere Strafen beantragt. Morgen beginnen die Plaidoyers 
der Vertheidiger, die vorausſichtlich bis Donnerstag dauern. 

Brüſſel, 21. Febr. (Ausführlichere Depeſche.) Repräſentanten⸗ 
kammer. Der Deputirte Neujean richtete eine Anfrage an die Re⸗ 
gierung über die von verſchiedenen Blättern gebrachten Nachrichten 
von dem Abſchluß von Verträgen zwiſchen Belgien und einer aus⸗ 
wärtigen Macht, Nachrichten, denen er übrigens keinen Glauben bei⸗ 
meſſe. Der König könne nicht ohne ſeine Miniſter handeln, mit 
derartigen Behauptungen ſchreibe man dem Könige und den Miniſtern 
eine thörichte und verbrecheriſche Haltung zu. Der Artikel der Ver⸗ 
faffung über das Recht, Verträge abzuſchließen, fet älter als der Ber- 
trag von London, welcher die beſtändige Neutralität Belgiens procla⸗ 
mirt, deshalb könne Belgien über ein Bündniß mit irgend Jemand 
weder verhandeln noch ein ſolches abſchließen. Er habe dieſe Frage 
an die Regierung nur gerichtet, um derſelben Gelegenheit zu geben, 
das Ausland hierüber aufzuklären. Der Miniſter des Auswärtigen, 
Fürſt von Chimay, erwiderte: Die Beantwortung dieſer Anfrage ſei 
leicht: es habe ſich nichts geändert, kein Vertrag und auch kein 
ſonſtiges Abkommen ſei getroffen worden. Belgien bleibe ſeinen Neu⸗ 
tralitätspflichten treu und Niemand habe verſucht, es hiervon abzu⸗ 
bringen, es ſei bedauerlich, zu ſehen, daß einige Blätter aus Oppo⸗ 
ſition hatnäckig das Mißtrauen des Auslandes gegen Belgien zu er⸗ 
regen ſuchten. (Allſeitige Zuſtimmung.) Neujean ſprach der Regie: 
rung feinen Dank für dieſe entſchiedene Antwort aus, welche Jeder- 
mann zufrieden ſtellen werde. (Zuſtimmung.) 

Berlin, 21. ebr. Die Poſt von dem am 18. Januar von Shanghai 
and in Bert 9 7 iſt in N re LA und 

ichtlich am 23. d. frü e gelangen. 

Aachen, 21. Febr. Die erſte ugllich Polt dom 2. ist ausgeblieben. 


„ in Oſtende den Anſchluß verſehlt wegen ungünſtigen Windes 


—— — — — ——— 


Handels-Eeitun 


© Rihsinisch-westfälischer M i 8 1. 
geh enischen ae den a ine ae e 
frage ist durchweg eine befriedigende und stellenweise sogar lebhaft 
Die Statistik weist sowohl für die Production als auch für den Absatz 
der letzten Zeit nur Bine Ziffern auf und alle Anzeichen sprechen 
dafür, dass man auf gesun e Weiterentwiekelung des Geschäfts rechnen 
darf, In Erzen hat eine lebhafte Nachfrage angehalten, die gefor- 
derten Preise werden anstandslos bewilligt und haben steigende Ten- 
denz. In den Siegerländer Erzen sind wesentliche Preisveründerungen 
nicht zu melden, die in voriger Woche mit etheilten gelten nahezu un- 
verändert. In Roheisen ist die Geschäftslage eine durchaus befrie- 
digende. Was Spiegeleisen anbelangt, so hat sich die Geschäftslage 
in letzter Zeit durchaus günstig ‚gestaltet. In Puddelroh- 
eisen ist gegenwärtig ein ziemlich ruhiger Verkehr, da die Abschlüsse 
für das II. Quartal und stellenweise darüber hinaus schon gemacht sind. 
Giessereiroheisen ist in guter Nachfrage; in den Preisen ist je- 
doch ebenso wenig wie auch für Bessömereisen und Thomas- 
eisen eine Aenderung zu verzeichnen. In Stabeisen und Fagon- 
eisen sind die Werke mit Aufträgen meist für längere Zeit gedeckt 
und die Preise sind fest, doch wird in eämmtlichen Berichten betont, 
dass dieselben im Verhältniss zum Rohmaterial zu niedrig seien. In 
Grobblechen hat das Geschäft sich im günstigen Sinne weiter ent- 
wickelt. Für Walzdraht hat sich die Geschüftslage in der lezten 
Zeit wenig geündert. Die erwartete günstige Einwirkung des Walz. 
drähtsyndicates hat sich bisher noch nicht in vollem Masse äussern 
können, weil die Exportaufträge nur spärlich eingelaufen sind. Was 
Drahtstifte anbelangt, so ist das Bestehen des Syndicates noch ein 
zu kurzes, um über dessen Thätigkeit bereits ein Urtheil 3 A zu 
können. z (R.-W. Z.) 


Breslaue 


Vierteljährlicher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf., 
außerhalb pro Quartal 7 Mark 50 Pf. — al Salaten für den Raum einer 


Nennundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Eintragungen in das Handelsregister. 

Angemeldet: Eintritt des Kaufmanns Julius Schweitzer in die 
Firma Leopold Cuhn zu Breslau. — Uebergang der Firma A. Winke 
zu Breslau durch Erbgang auf die verwittwete Billardfabrikannt Anna 
Winke. — Schlesische Mosaikplatten-Fabrik Erhardt & Ventzky zu 
Breslau. 

Procura: Gelöscht: Julius Schweitzer für Leopold Cuhn zu 
Breslau. 

Angemeldet: Max Rothschild für Leopold Cuhn zu Breslau, 


Concurs-Eröffnungen. 

Kaufmann Carl Quatfasel in Bielefeld.“ Schuliwaarenhändler Heinrich 
Ernst Detering, Bremen. Kappenmacher Heinrich Oberschelp zu Elber- 
feld. Kaufmann Paul Uebelmesser in Fichtenberg. Landwirth Martin 
Eimer in Auenheim. Landwirth Christoph Meyer von Grossen-Busen. 
Dampfmühlen-, Braunkohlenwerks- und Gutsbesitzer Christian Eduard 
Pfaffendorf in Brandis bei Grimma. Offene Handelsgesellschaft Knell- 
Tollmann Söhne in Giengen a. Br. Kaufmann Heinemann Katzenstein, 
Hersfeld. Kaufmann und Landwirth Johannes Theis in Brachthausen. 
Gutsbesitzer Ferdinand Lauterbach, Lauchstedt. Gastwirth Christian 
Hinrich Asmus Menschel in Lübeck. Kaufmann und Weinhändler Carl 
August Müller von Mühlhausen i. Th. Specereihändler Heinrich 
Gieraths in Mülheim a. Rh. Firma Arndts Waarenhaus in Oelsnitz i. V. 
Firma J. H. Schmidt, Pelz-, Hut- und Mützengeschäft zu St. Johann. 


Breslau. Wasserstand. 
O.-P. 5 m 22 cm. M.-P. 4 m — cm. U.-P. — m 74 cm. 
0.-P. 5 m 20 cm. M.-P. 4 m — cm. U.-P. — m 72 cm. 
Eisstand. 


Marktberichte. 


. # Breslau, 22. Februar, 91, Uhr Vorm. Am heutigen Markte war 
die Stimmung im Allgemeinen sehr ruhig, bei schwachem Angebot 
Preise unverändert. 

Weizen in ruhiger Haltung, per 100 Kilogramm weisser 15,30 bis 
15,90—16,20 Mark, gelber 15,20—15,80—16,10 Mk., feinste Sorte über 
Notiz bezahlt. 

Gerste schwach gefragt, per 100 Kilogr. 9—11 Mark, weisse 
12,50—14,20 Mark. 

Hafer in ruhiger Haltung, per 100 Kgr. 10,10—10,20—10,50 Mark. 

Roggen nur feinste und trockene Qualitäten verkäuflich, per 100 
a en 10,50—10,80—11,10 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

ais ohne Aenderung, per 100 Kilogr. 11,00—11,20—11,80 Mark. 

Erbsen ohne Frage, per 100 Kilogr. 11,00—12,00—13,50 Mark 
Victoria unverändert, 12,00—13,00—14,00 Mark. 

Bohnen schwach angeboten, per 100 Kgr. 16,00—17,00—18,00 Mk. 

Lupinen schwache uflust, per 100 Klgr. gelbe 7,00—7,20 bis 
7,80 Mk. blaue 6,00—6,30—6,50 Mark. 

Wicken matter, per 100 Kgr. 10,00—10,20—10,80 Mk. 

Schlaglein schwer verkäuflich, 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pfg. 
15 


21. Febr. 
22. Febr. 


Schlag-Leinsaat... 19 — 16 50 10 

Winterraps ....... 2 10 19 80 19 10 

Winterrübsen..... 19 80 19 60 19 — 

Sommerrübsen.... 21 — 20 10 19 70 

Leindotter........ 16 50 15 — 14 50 
Leinkuchen 


schwach gefragt, per 50 Kilogramm 7—7,20 Mark 
fremde 66,60 Mark. s p g 
5, Ra — unverändert, per 50 Kilogramm 6—6, 20 Mk., fremde 
ar 

Kleesamen schwacher Umsatz, rother unverändert, 25--30—33 
bis 33—41 Mk., weisser matt, 24—30—33—37—41 M. 

Schwedischer Klee ruhig, 25—30—35—40—42 Mark. 

Tannenklee matt, 35>—38—40—45 Mark. 

Timothee ruhig, 27—29—31 Mark. 

Mehl ohne Aenderung, per 100 Klgr. incl. Sack Brutto Weizen fein 
23,50—24,00 Mark, Hausbacken 18—18,50 Mk., Roggen-Futtermehl 7,50 
bis 8,20 M., Weizenkleie 7,50—8,00 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm 2,20—2,80 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 20,00—24,00 Mark. 


ff. Getreide- oto. Transporte. In der Woche vom 12. bis incl. 18. 
Februar er. gingen in Breslau ein: 

Weizen: 10000 Klgr. aus Südrussland und Podwoloczyska über 
Myslowitz, 50000 Klgr. von der Oberschlesischen Strecke und deren 
Seitenlinien, 120000 Klgr. über die Breslau-Mittelwalder Eisenbahn, 
20 000 Klgr. über die Breslau-Posener Eisenbahn, 17 200 Klgr. über die 
Rechte-Oder-Ufer-Bahn im Binnenverkehr, 91000 Klgr. über dieselbe 
von der Oels-Gnesener Eisenbahn, 10 100 Klgr. über die Rechte-Oder- 
Ufer-Bahn von der Posen-Kreuzburger Eisenbahn, 105 300 Klgr. über die 
Breslau-Freiburger Eisenbahn, im Ganzen 423 600 Klgr. (gegen 601355 
Klgr. in der Vorwoche). 

Roggen: 30000 Klgr. über die Breslau-Posener Eisenbahn, 
35600 Klgr. über die Rechte-Oder-Ufer-Bahn im Binnenverkehr, 
303 600 Kigr. über dieselbe von der Oels-Gnesener Eisenbahn, 40 400 
Klgr. über die Rechte-Oder-Ufer-Bahn von der Posen-Kreuzburger Eisen- 
bahn, 60700 Klgr. über die Rechte-Oder-Ufer-Bahn von der Breslau- 
Warschauer Eisenbahn, 11200 Klgr. über die Breslau-Freiburger 
Eisenbahn, im Ganzen 481500 Klgr. (gegen 1 211625 Klgr. in 
Vorwoche). 

Gerste: 10000 Klgr. aus Südrussland und Podwoloczyska über 
Myslowitz, 14000 Klgr. von der Oberschlesischen Strecke und deren 
Seitenlinien, 150000 Kilogr. über die Breslau-Mittelwalder Eisenbahn, 
10000 Klgr. von der Ostbahn, 20000 Kilogr. über die Breslau-Posener 
Eisenbahn, 10 100 Klgr. über die Rechte-Oder-Ufer-Bahn im Binnen- 
verkehr, 48 400 Klgr. über dieselbe von der Oels-Gnesener Eisenbahn, 
20 600 Kilogr. über die Rechte-Oder-Ufer-Bähn von der Posen-Kreuz- 
burger Eisenbahn, 10 190 Klgr. über die Breslau-Freiburger Eisenbahn, 
im Ganzen 293290 Klgr. (gegen 221 275 Kilogr. in der N 

Hafer: 15000 Klgr. von der Oberschlesischen Strecke und deren 
Seitenlinien , 16 000 Klgr. über die Breslau-Posener Eisenbahn, 151 700 
Klgr. über die Rechte-Oder-Ufer-Bahn im Binnenverkehr, 10 100 Klgr. 
über dieselbe von der Oels-Gnesener Eisenbahn, 20 100 Klgr. über die 
Rechte-Oder-Ufer-Bahn von der Breslau-Warschauer Eisenbahn, 15 290 
über die Breslau-Freiburger Eisenbahn, im Ganzen 228 190 Klegr. (gegen 
285 930 Klgr. in der Vorwoche). | 

Mais: Nichts. 

Oelsadten: 52000 K von der Oberschlesischen Strecke und 
deren Seitenlinien, 10000 Kigr. über die Breslau-Mittelwalder Eisen- 
bahn, 10000 Klgr. von der Warschau-Wiener Eisenbahn über Sosno- 
vice, 12500 Klgr. über die Rechte-Oder-Ufer-Bahn im Binnenverkehr, 
10 100 Klgr. über dieselbe von der Breslau-Warschauer Eisenbahn, im 
Ganzen 94 600 Klgr. (gegen 118 000 Klgr. in der Vorwoche). 

Hülsenfrüchte: 10000 Klgr. aus Süd-Russland und Podwolo- 
czyska über Myslowitz, 20000 Klgr. aus Galizien und Rumänien, 36 000 
Kilogramm von der Oberschlesischen Strecke und deren Seitenlinien, 
10000 Kigr. über die Breslau-Mittelwalder Eisenbahn, 20 200 Klgr. 
über die Rechte-Oder-Ufer-Bahn im Binnenverkehr, 10100 Klgr. über 
dieselbe von der Oels-Gnesener Eisenbahn, 50 700 Klgr. über die Rechte- 
Oder-Ufer-Bahr von der Breslau-Warschauer Eisenbahn, im Ganzen 
157 000 Klgr. (gegen 118 000 Klgr. in der Vorwoche). 

Dagegen ge angten in derselben Woche in Breslau zum Versand: 

Weizen: 20400 Klgr. von der Oberschlesischen nach der Märkischen 
Eisenbahn (in der Vorwoche Nichts). t 

Roggen: 5100 Klgr. von der Oberschlesischen und 20 200 Klgr. von 


er 


Erpedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 


Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, 


eitun 


welche Sonntag einmal, Montag 
agen dreimal erſcheint. 


zweimal, an den übrigen 


Mittwoch, den 22. Februar 1888. 


der Rechte-Oder-Ufer-Bahn nach der Breslau-Freiburger Eisenbahn, 
60 300 Klgr. von der Rechte-Oder-Ufer-Bahn nach der Oberschlesischen 
Eisenbahn, im Ganzen 85600 Klgr. (gegen 71000 Kigr. in der Vor- 
woche). 

Forte: 20 300 Klgr. auf der Oberschlesischen Eisenbahn, 10 100 
Klgr. von der Oberschlesischen nach der hen! Mir Eisenbahn, 20300 
Kilogramm von der Oberschlesischen’nach der Märkischen Eisenbahn 
18300 Klgr. auf der Breslau-Freiburger Eisenbahn, im Ganzen 69000 
Klgr. (gegen 30 134 Klgr. in der Vorwoche). 

Hafer: 10200 Klgr. von der Oberschlesischen und 10100 Klgr. von 
der Rechte-Oder-Ufer-Bahn nach der Breslau-Freiburger Eisenbahn, im 
Ganzen 20 300 Klgr. (gegen 20360 Kilogr. in der Vorwoche). 

Mais: Nichts. 

Oelsaaten: 5200 Klgr. auf der Oberschlesischen Eisenbahn, 10 100 
Klgr. von der Rechte-Oder-Ufer-Bahn nach der Breslau-Freiburger Eisen- 
bahn, 5000 Klgr. von der Rechte-Oder-Ufer-Bahn nach der Oberschle- 
sischen Eisenbahn, im Ganzen 20 300 Kilogr. (gegen 38 800 Klgr. in der 
Vorwoche). 

Hülsenfrüchte: 9700 Klgr. auf der Breslau-Mittelwalder Eisen- 
bahn, 10000 Klgr. auf der Breslau-Posener Eisenbahn, 20 300 Kilogr, 
von der Rechte-Oder-Ufer-Bahn nach der Breslau-Freiburger Eisenbahn, 
im Ganzen 40 000 Kilogr. (gegen 41 800 Klgr. in der Vorwoche). 

Newyork, 20. Februar. [Zuckerbericht.] Muscovaden 890% 
Umsätze zu 4%, Centrifugals 96% Umsätze zu 5%. 


(W. T. B.) London, 21. Februar. Wollauction. Tendenz besser 
feine Wolle hauptsächlich begehrt, Preise unverändert. 

Hamburg, 21. Februar. [Börsenbericht von Ferdinand 
Seligmann Spiritus: per Februar-März 20% Br., Ro, Gd., per 
Marz April 20% Br., 20½ Gd., per April-Mai 20%, Br, 20% Gd., por 
Mai-Juni 21 Br., 20%, Gd., per Juni-Juli 21½ Br., 21½ Gd., per Juli- 
August 221/, Br., 213), Gd., per August-September 22°/, Br., 22% Gd., 
per September-Öctober 23%, Br., 23½ Gd. — Tendenz: Flau 

Berlin, 21. Februar. [Producten-Bericht.)] Die im Verlauf 
unseres gestrigen Marktes eingetretene Verflauung der Stimmung für 
Getreide hat sich an heutiger Börse fortgesetzt, ohne dass andere 
Gründe dafür anzuführen sein dürften, als dass die Kauflust zu schwach 
ist, um das gar nicht einmal sehr belangreiche Angebot aufzunehmen. 
Roggen litt verhältnissmässig am meisten, und notirt zuletzt 3,—1 M. 
billiger als gestern; Weizen büsste nur ungefähr ½ M. ein, und Hafer 
war ½— M. schlechter. Der Handel mit Effectivroggen ist anhaltend 
schwerfällig, während Hafer mehr Beachtung findet. — enmehl 
wurde 10 Pf. billiger verkauft, Rüböl war bei stillem Verkehr 
wenig verändert. — Spiritus eröffnete sehr flau mit neuerdings merklich 
billigeren Preisen, gewann indess späterhin entschieden feste Haltung, 
und schliesst etwa wie gestern. ~ 

Weizen leco 154—175 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
April-Mai 162%, —162 M. bez., Mai-Juni 165 ½—164½ Mark bez., Juni- 
Jali 1678/,—167 M. bez. — Roggen loco 105—118 Mark per 1000 Kilo 
nach Qualität ef., mittel inländischer 113—114 Mark, feiner inländischer 
115—115½ M. Kamm. inländischerĝj110—112 Mark ab Bahn bez., April- 
Mai 120—119 M. bez., Mai-Juni 122—1211), M. bez., Juni-Juli 1241/, bis 
1231/, M. bez. — Mais loco 119—1% Mark pro 1000 Kilo nach Qualität 
gef., April-Mai 123 M. Br. — Gerste loco 100—175 Mark per 1000 Kilo 
nach Qualität gefordert. — Hafer loco 105—128 Mark pe 1000 Kilo 
nach Qualität gefordert, mittel und gut preussischer 110 bis 114 Mark, . 
mittel und gut schles. und böhmischer 111—115 M., fein preuss., schles. 
u. böhmischer 117—121 M., pommerscher, uckermärk. und mecklen- 
burgischer 112—116 Mark ab Bahn bez., April-Mai 113%, bis 113½ M. 
bez., Mai-Juni 1161/,—116 Mark bez. Juni-Juli 118¼ —118 Mark bez. — 
Erbsen, Kochwaare, 125—195 Mark per 1000 Kilo, Futter waare 111 bis 
119 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gef. — Mehl. Weizenmehl 
Nr. 00: 23,00—21 M., Nr. O: 21,00—19,00 M., Roggenmehl Nr. O: 
18,50—17,50 Mark, Nr. O und 1: 16,50 — 15,25 Mark, Februar u. Februar- 
März 16,35 Mark bez., April-Mai 16,55 — 16,50 Mark bez. — Rüböl loco 
ohne Fass 44,5 Mark, April-Mai 44,5 Mark bez., Mai-Juni 44,7 Mark bez., 
Juni-Juli 44,9 M. bez., September-October 45,5 M. bez. 

Petroleum loco 24,7 M. bez. 

Spiritus loco ohne Fass versteuert 97,3 M. bez., April-Mai 98,1 bis 
98—98,3—98,2 M. bez., Mai-Juni 98,7-—98,5—98,8—98,7 M. bez., mit 
50 M. Verbrauchsabgabe 47,9 M. bez., April-Mai 4924944 M. bez., 
Mai-Juni 49,8—49,6—50,1 M. bez., Juni-Juli 50,6—51,1—51 M. bez., 
Juli-August 51,4—51,8—51,7 M., August-Septbr. 52,1—52,6—52,4 Mark 
bez., mit 70 M. Verbrauchsabgabe 29,9 M. bez., April-Mai 31,1—30.9 
bis 31,3—31,1 M. bez., Mai-Juni 31,7—31,4—31,9—31,8M. bez., Juni-Juli 
32,5—32,3—32.5 M. bez., Juli-August 33,1—33,3 M. bez., August-Sept. 
33,6—33,4—33,8 M. bez. 

Kartoffelmehl Februar 18,30 M. bez., April-Mai 18,50 M. bez. 

Kartoffelstärke, trockene, Februar 18,30 Mark bez., April-Mai 18,50 
Mark bez. f 

ck. Berliner Geflügel- und Wild-Berioht vom 13. bis 20. Februar. 
Der Handel in geschlachtetem Geflügel ist ruhiger verlaufen, da seitens 
des Consums die Ansprüche etwas nachliessen. Die Auswahl blieb in 
allen Arten eine reichliche, doch hielten Abgeber für gut gemästete 
Waare fest auf seitherige Forderungen. Die ersten jungen Tauben 
waren im Markt. Detailpreise pro Stück, je nach Grösse und Güte: 
junge Gänse 9—14 M., Enten 1,50—3,50 M., Puten 3,50—5,00 M., Puter 
5—12 Mark und darüber, junge Hühner, hiesige 90 Pf. bis 1,40 M., 
Hamburger 1,20—1;80 M., 8 150 —2,25 M., Tauben 40 bis 
60 Pf., Kapaunen 2,25—3 M., Poularden, hiesige, Brüsseler etc. 4 bis 
9 M. und darüber. — Wild. Der Absatz ist bei der verringerten Aus- 
wahl ein ziemlich günstiger gewesen. Im Grosshandel brachten Reh- 
böcke 70—95 Pf., Damhirsche 40—75 Pf., Rothhirsche 30—50 Pf, 
Schwarzwild 40—75 Pf., Rennthiere 55—65 Pf. per ½ Klgr. — Detail- 
preise pro Stück je nach Beschaffenheit: Fasanenhähne 3—4,50 Mark, 
Birkwild 1,50—2,25 M., Schneehühner 1—1,20 M., Rehkenle 6—8 M., 
Rehrücken 10—14 M., Keule von Damhirsch 6 9,00 M., Rücken vom 
Damhirsch 11—15 M., Hirschkeule 9—14 M., Hirschrücken 14—20 M. 

—ck. Berliner Blerberloht vom 13. bis 20. Februar. Die Zufuhren 
aus den Productionsländern flossen weniger reichlich, als man erwartet 
hatte und wurde dadurch ein fernerer grosser Preisdruck verhindert. 
Der Börsenpreis für normale Handelswaare ermässigte sich auf 3,40 bis 
3,50 M., für ausgesuchte kleine Eier auf 2,60 bis 2,70 M. pro Schock. 
Im Kleinhandel wurde je nach Grösse und Güte der Eier 75 Pi. bis 
1,10 M. pro Mandel bezahlt. 


Börsen- und Handels-Depeschen. 

Paris, 21. Februar, Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] Nach- 
trag.) Türkenloose 35, 40. Credit mobilier 300. Spanier neue 67%,,. 
Banque ottomane 501, 25. Credit foncier 1373. Egypter 378, 75. 
Suez-Actien 2116. Banque de Paris 741, —. Banque d’escompte 455, — 


Wechsel auf London 25, Als. Foncier egyptien —. 5% priv. türk. 
Obligationen 362, 50. Neue 3% Rente —. Danama-Actien 260, — 
Rio Tinto 510, —. Behauptet. 


Wechsel auf deutsche Plätze (3 Monate) 1238/16 
Paris, 21. Februar, Abends. [Boulevard.] 3proc. Rente 81, 85. 
Neueste Anleihe 1872 —. Italiener 93, 45. Aproc. Ungar. Gold- 


rente —, —. Türken 1865 14, —. Türkenloose —, —. Spanier 
(neue) 67. Neue Egypter 378, 12. Banque ottomane —, —. Lom- 
barden—. Rio Tinto 491, 25. Schwach. 


London, 21. Februar. [Schluss- Course,] (Nachtrag.) 40 


Spanier 66%,. 5% priv. Egypter 1011), 4% unif. Egypter 747%. 
90% garant. 5 ter 105% Ottomanbank Fha. Suez-Actien . Canada 
Pacific 59¼. onvertirte Mexikaner 35¼½. Silber —, Platzdiscont 
19¾%, Matt. 


London, 21. Februar, Nachm. 4 Uhr 55 Minuten. Preussische 


Consols 105½. Consols 1095 16. Convert. Türken 13. 1871er Russen 


—. 1872er Russen —. 1873er Russen 91½. Italiener 928%. 4% ungar. 
Goldrente 761/4. 40% unific. Egypter 745/s. Ottomanbank 97/,. Silber 
44 ½6. Lombarden —. 

Frankfurt a. M., 21. Febr., Abends. (Effecten-Bocietät.] 
(Schluss.) Credit- Actien 214. Franzosen 173%. Lombarden 60½. 
Galizier 154. Egypter 75, 05. 4% Ungar. Goldrente 77, 40. Gott- 
hardbahn 112, —. 80er Russen 76, 30. Gemischte Russen —, —. 
Disconto-Commandit 187, 50. Mecklenburger —, —. Laurahütte 90, —. 
30% Portug. Staatsanleihe 59, 45. Still, 

Frankfurt a. M., 21. Februar, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten, 

Schluss- Course] Londoner Wechsel 20, 39. Pariser Wechsel 

, 70. Wiener Wechsel 160, 30. Reichsanleihe 107, 50. Oesterr. 
Silberrente 63, 60. Oest. Papierrente 62, 20. 5% Papierrente —, —. 
4% Goldrente 87, 20. 1860er Loose 109, 80. 1864er Loose 272, 80. 
Ungär. 4%, Goldrente 77, 30. Ungar. Staatsloose 208, 50. Italiener 
94, —. 1880er Russen 76, 20. II. Orient-Anleihe 51, 20. III. Orient- 
Anleihe 51, —. Spanier 66, 80. Egypter 75, — Neue Türken 


Warschau-Wiener Eisenbahnactien 75½. Marknoten 59, 15. Londoner 
Wechsel kurz 12, 05. Wiener Wechsel —, Hamburger Weehsel —, —. 
5% garant. Transvaal-Eisenbahn- Obligationen 101 ¼ 


Newyork, 21. Februar, Abends 6 Uhr. [Schluss-Oourse.] 2 


Wechsel auf Berlin 951/4. Wechsel auf London 4, 84%/,. Cable transfers 
4, 87. Wechsel auf Paris 5, 217/,. £h fund. Anl. 1877 126%,. Erie- 
Bahn 263/,. Newyork-Centralbahn 107 l . Chicago-North-Western-Bahn 
1088/86. Central-Pacific-Bahn —. Baumwoll. in Newyork 10%è16. Baumwolle 
in New-Orleans 9. Raffinirt. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
73/4. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7¾ . Rohes 
Petroleum 67/8. Pipe line Certificats 877/,. Mehl 3, 15. Rother Winter- 
weizen loco 901/,, Weizen per Februar 89% per März 89, per Mai 
91½. Mais (old mixed) 61. Zucker (Fair refining muscovados) 4%. 
Kaffee Rio nom. Schmalz (Marke Wilcox) 7, 85, do. Fairbanks 7, 90, 
do. Rothe & Brothers 7, 85. Kupfer 16, 15. Getreidefracht 1. 

Morgen Feiertag. 

Petersburg, 21. Februar, Nachm. 5 Uhr. [Schluss-Course.] 

Cours vom 17 21 Cours vom 17. 21. 


75, per April-Mai per 120 Pid. Transit 73, 00. Kleine Gerste loco —. 
Grosse Gerste loco 98—107. Hafer loco 97—99. Erbsen loco 100. Spiritus 
per 10000 Liter-Proc. loco contingentirter 47, nichtcontingentirter 28, 50. 
Wien, 21. Februar. [Getreidemarkt.] Weizen per Frühjahr 
7,43 Gd., 7, 48 Br., — Mai-Juni 7, 53 Gd., 7, 58 Br., per Herbst 
7, 80 Gd., 7, 85 Br. ggen per Frühjahr 6, 00 Gd., 6, 05 Br., per 
Mai-Juni 6, 07 Gd., 6, 12 Br. Mais per Mai-Juni 6, 58 Gd., 6, 63 Br., 
per Juni-Juli 6,42 Gd., 6, 47 Br. Hafer per Frühjahr 5, 79 Gd., 5, 84 Br., 
per Mai-Juni 5, 94 Gd., 5, 99 Br. 

Pest, 21. Februar, Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen 
loco matt, per Frühjahr 7, 10 Gd., 7, 11 Br., per Herbst 7, 56 Gd., 
7, 57 Br. Hafer per Frühjahr 5, 46 Gd., 5, 47 Br. Mais per Mai-Juni 
6, 06 Gd., 6, 08 Br. — Wetter: Schön. 

Petersburg, 21. Februar, Nachm. 5 Uhr — Min. [Producten- 
markt.] Talg loco 55. 00, per August 49, 00. Weizen loco 
13, 00. Roggen per Juni. Juli 5, 50. Hafer loco 3, 80. Hanf loco 45, 00. 
Leinsaat loco 13, 50. — Wetter: Frost. 


Paris, 21. Februar, Abends 6 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen 


13, 60. Böhmische Westbahn 2293/4. Central-Pacifie 112, —. Franzosen | WechselLondon3M. 118 50 119 00] Russ. III. Orient-Anl. 97½ | behauptet, per Februar 24, 25, per März 24, 10, per März-Juni 24, 25, per 
173¼½. Galizier 154. Gotthard-Bahn 112, 40. Hess. Ludwigsbahn] do. Berlin 3 M. 58 20 58 60 do. 6%, Goldrente. 195 195½ | Mai-August 24, 30. Mehl 12 Marques ruhig, per Februar 52, 25, per 
99, 05. Lombarden a Lübeck-Büchener 157, 20. Nordwestbahn] do. Amsterdam3M. 98 00| 98 75| Grosse Russ. Eisenb. 265 265 ½ März 52, 30, per März-Juni 52, 40, per Mai-August 52, 75. Rüböl 
122/,. Credit-Actien 214½. Darmstädter Bank 135, 60. Mitteld. Credit-| do. Paris3M. 46 65 47 15 | Kursk-Kiew-Actien. 324%, | 323 [träge, per Februar 51, 25, per März 51, 25, per März-Juni 51, 25, per 
bank 93, 60. Reichsbank 132, 70. Disconto-Commandit 187, 20. 5% 1/,-Imperials....... 9 35| 9 44 Petersb. Discontobk. 704 | 6971/, | Mai-August 51, 25. Spiritus ruhig, per Februar 46, 00, per März 46, 50, 
serb. Rente 77, 50. Still. N 3 Russ.1864erPr.-Anl* 264 | 265 [ Warsch. Discontobk. — — per März-April 46, 50, per Mai-August 47, 00. 

50% Portugiesische er ea e Tab.-Serben 79, —. ] do. 1866er Pr.-Anl“ 248 249½ | Russ. Bank für ausw. Liverpool, 21. Februar, Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen 
5½% Chinesische Anleihe 111, 40. Unterelbische Prioritäts-Actien 93. 70.] do. 1873er Anleihe 1671/4 1663], Handel...... 976 | 970 und Mehl stetig, Mais geschäftslos. — Wetter: Schnee, 
30% Portu. . Staatsanleihe 59, 40. do. II. Orient-Anl. 97½ 4701/,| 470 Newyork, 20. Februar. Weizen-Verschiffungen der letzten Woche 


Privat-Discont 18%0 %%. 5 7 . 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 214¼ . Franzosen 173%. 
Galizier 154½., Lombarden 605/4. Gotthardbahn —, —. Egypter —, —. 
Disconto-Commandit —, — 40% ungar. Goldrente —, —. 

Hamburg, 21. Februar, Nachm. [Schluss-Course.] Preuss. 
4% Consols 1067/4. Silberrente 63½. Oesterr. Goldrente 87%8. Ungar. 
Goldrente 771/4. 1860er Loose 111. Italienische Rente 94. Credit- 
Actien 2218/4. Franzosen 431½. Lombarden 150½. 1877er Russen 
937/,. 1880er Russen 74%, 1883er Russen 100%. 1884er Russen 85?),. 
II. Örient- Anleihe 49%. III. Orient- Anleihe 49. Laurahütte 88 /. 
Nordd. Bank 1587/8. ommerz-Bank 126% Marienburg-Mlawka 50 
Mecklenburger Fr. Fr. 131. Ostpreussische Südbahn 74!/,. Lübeck- 
Büchener 161. Gotthardbahn 115¾½. Deutsche Bank 164. Ber- 


97½ | Petersb. intern. Hdlsb 
Neue 4proc. innere Anleihe 817) . Petersburger Privat-Handelsbank 
380. 4½% Russ. Bodencreditpfandbriefe 155. 

Privat-Discont 61/,%,. * Gestempelt. 

Posen, 21.| Februar. Spiritus loco ohne Fass (50er) 45, 40, do. do. 
(70er) 27, 30, do. do. mit Verbrauchsabgabe von 70 Mk. und darüber 
27, 30, pr. Februar —. Matt. 

Liverpool, 21. Februar. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
masslicher Umsatz 8000 B. Ruhig. Tagesimport 10000 Ballen. 

Liverpool, 21. Februar, Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 10 B., davon für Speculation und Export 1000 B. Ameri- 
kaner stetig, Surats ruhig. Midd]. amerikanische Lieferung: Februar- 
März 5'”/,, Verkäuferpreis, März-April 5½ , Käuferpreis, Mai-Juni 5%; 
Verkäuferpreis, Juni-Juli 5°%,, Käuferpreis, September 5*/,, d. do. 

Water Taylor 6½, 30r Water 


von den atlantischen Häfen der Vereinigten Staaten nach Grossbritannien 
47000, do, nach Frankreich 18000, do. nach andern Häfen des Continents 
18000, do. von Californien und Oregon nach Grossbritannien 65000, 
do. nach anderen Häfen des Continents — Orts. 

Newyork, 20. Febr. Visible Supply an Weizen 39565000 Bushels, 
do. an Mais 8335000 Bushels, 

Amsterdam, 21. Februar, Nachm. Bancazinn 101. 

Antwerpen, 21. Februar. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht) 
Weizen behauptet. Roggen ruhig. Hafer schwach. Gerste unverändert, 

Antwe » 21. Februar, Nachm. 5 Uhr 40Min. [Petroleum- 
T A (Se — ee Type en loco 19% bez., 

Br., per März un April-Juni 17% Br., per 
Septbr.-December 18 Br. Fest. — ; * 

Hamburg, 21. Februar, Nachm. Petroleum fest, Standard 


liner Handelsgesellschafts - Antheile —. Disconto - Commandit 1911/4. Manchester, 21. Februar. 12r ; 5 
Unterelbische Prioritäts - Actien 94. Disconto 1½%. Still. € Taylor 9 „20 Water Lip 8%, 30r Water Clayton EUR 32r Mock [white loco 7, 25 Br., 7, 10 dd, pr. August- December 7, 30 Br. — 
Nationalbank für Deutschland 104½. Brooke 8 IM 40r Mule Mayoll 91/,, 40r Medio Wilkinson 10, 32r Warp- | Wetter: Kalt. 


Gold in Barren pr. Kilogr. 2786 Br., 2782 Gd. 

Silber in Barren per Kilogramm 129, 65 Br., 129, 15 Gd. 

Wechselnotirungen: London lang 20, 31 Br., 20, 26 Gd., London 
kurz 20, 38 Br., 20, 33 Gd., London Sicht 20, 40 Br., 20, 37 Gà., 
Amsterdam 168, 15 Br., 167, 75 Gd., Wien 159, 50 Br., 157, 50 Gd., 
Paris 80, 25 Br., 79, 95 Gd., Petersburg 169, — Br., 167, — Gd., New- 


cops Lees 8½, 36r Warpcops Rowland 85);, 40r Double Weston 99%, 
60r Double courante Qualität 12½, 32“ 116 yds 16 16 grey Printers 
aus 32/461 167. Fest. 

Königsberg, 21. Februar, Nachm. 1 Uhr. [Getreidemarkt.] 
Weizen unverändert. Röggen loco unverändert, 120pfd. 2000 Pfd. Zollgew. 
98, 00. Gerste unverändert. Hafer unverändert, per 2000 Pfd. Zollgew. 


Bremen, 21. Febr. Petroleum. (Schlussbericht.) Ruhig. Standard 
white loco 7, 15 Br. 
Meteorologische Beohachtungen auf der königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Februar 21., 22. {Nachm. 2 Uhr.] Abends 9 Uhr.] Morgens 7 Uhr. 
4 — 6.9 — 93 


Vork kurz 4, 22 Br., 4, 16 Gd., do. 60 Tage Sicht 4, 18 Br., 4, 12 Gd. 98, 00. Weisse Erbsen per 2000 Pfd. Zollgew. still. Spiritus pr. 100 Liter | Luftwärme (C.) . — . X y 
Amsterdam, 21. Februar, Nachmittag. [Schluss-Course.|} 100% 50er loco 46, 50, per Februar 46, 50, per Frühjahr 50, 00. — | Luftdruck bei 0° (mm) 743,7 744,0 744.7 
Oesterr. Papierrente Mai- November. verzl. 60%ͤ, do. Februar-August | Wetter: Schön. Dunstdruck (mm 57 27 1,8 
verzl. 61. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 62x, do. April- Danzig, 21. Februar, Nachm. 1 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen] Dunstsättigung (pCt.) 7 84 81 
October verzl. 61¾. Oesterr. Goldrente 85. 4% ungar. Goldrente] loco fest, Umsatz 400 Tonnen. Bunt und hellfarbig 142, hell-] Wind (0-60) . O. 2. O. 2. O. 2. 
—. 50% Russen von 1877 —, —. Russ. grosse Eisenbahnen 1067/,.| bunt 156, hochbunt u. glasig 157—158, per April-Mai per 126 Pfd. Transit | Wetter bedeckt, bedeckt. bewölkt 
do. I. do. II. Orient-Anleihe 48!/,. Conv. Türken | 127, 00, per Juni-Juli per 126 Pfd. Transit 129, 50. Roggen fest, Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm.. X 


ient-Anleihe Aile 


13%. 31/0 holländ. Anleihe 99, —. Russische Zollcoupons 190½. 


loco inländ. per 120 Pfd. 98, do. polnischer oder russischer Transit 


Nachts etwas Schnee. 


Courszettel der Berliner Börse vom 21. Februar 1888. 


Gold, Silber und Banknoten. č |ze. Term vom wen Sn 21. at Term vom Se 2 ar 21. — Du Tar * — 
ours — 
È Ungm 3 82 5 1% 1% 66,60 bzB | 66,50 bzB ANiederschl.-Märk.OblLu.JLja i i7 j — — 192,75 @ Oberlausitzer Bank.] 8% 1 
20 Fres.-Stücke...... Nee ee e ien be 16185 1 5 . St- Anl. E | 11 1 | 99,50 B 99,50 bz FE ato; III. wer 1 1 iu em Petersbg. Disconteb. 18 Sle h 
c 20,38 @ | 20,37 be Loose. a~ do. 2% 1% % 100 0 b 10000 % Pes. Provinz.-Bank -| Stl | 8174 
Oeser. Noten 100 Fl. ; 160'70 bs Bag. Prm.-Anlethe von1867]4 f ½ % 138,50 G_ 138,90 be ato. 1 10805 ne Preuss Bod.-Cr-Act.| 5a | — | ! 
z 5 à Baier. Prämien-Anleihe....|4 | ijẹ 138,60 bd 138,0 bz dto. 1½ 103,00 bag [103,00 B dto. Sentr. Bod. 40% 83a | — | 1 
Oesterr. Silb.-Coup. (einlösb. Berlin). 160.75 160,75 11 1 zB 
R Noten 100 E 171,00 bz Barletta 100 Lire-Loose....|—} —> | Ziehung. | 31,00 B dto. 1½ 1108,00 ba 1 B Ato. Hyp.-V.-A. 6 728 
nn ri 32280 be JBraunschw. 20 Thir-Loose.|—| — 0 B 98,25 ato. — -fe [Halle ji zae dto. Hypth. - Act.-B.| 51 | 6 
Buss. Zollcoupons Bukarester Loose — — 182550 8 32.50 G Ato. 1874. ns 1 % 102,80 c I. 8 dto. Immeb.-Act.-B. 6 8 
Deutsche Fonds. Cöln-Mindener Präm-A-&. % 18600 f. 13080 ba 2. dess 1888.4 6 —— * Raes B. f ausw. H 48 
essauer St.-Präm. Seta ; i 5 —, — 1i . . — 
r. Ferm] vom 20. | vom 21. |Finnl. 10 Thir.-Loose ...... —| — [49,40 G | 4920 ebs@ fRechte-Oder-Ufer-Bahn 1 |!ı 1 — — -= Sächsische Bank . 49] — 
; — f Goth. Grunder.-Präm.-Pfdb.|31/| t) ih 105,70 B_ 105,40 G dto: dio. -Soris ILIA- Pri] — = 5 Schles. Bankverein 51/3 | — | 11 
Deutsche Beichs-Anleihe = A dsk hior so * 59 5 dto, z 90 1 en 2, sh 1% 10840 beB 10340 bG Rheinische III. von 58 u. 60% f1); ½ {103,20 6 103, @ JjWeimarische Bank.“ O |— f3 
= A A .. . y — . A 2 
Preuss, Consols e e 1425 1 BR 9 Loma 5 Kurhess sche ry Thlr.-Loose e = 293,90 bz 299,75 wB Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen, Industrie-Gesellschaften. 
x AST 2) žia ½ 1019 übecker 50 r.-Loose...|3!/g] ½ 128,00 128,00 B I gotthard I. P 1 Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 81. Decem 
dto. Staats-Anleihe .....|4 $ in [10280 B_ [10280 bG fMailander 10 Lire Hase: — | i60 @ eie d ger Rodenbach I. . jene 8280 f Trehliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 
Era 4 ER er — —.— > Mania. Prämien Pfandbr, 4 | 3% 12290 B 12940 bs Dux-Pr % ½ 17 105,50 & |105,60 bz pro 1886/87 und 1887/88.) 
erliner „ 5 3 . 7 Fl.-Loose =| = 5 š — Örsentinsen iberall gege 
dto. dto. dio. ..1842| ih ifa 1100,75 ba 1100,50 — Oesterr. (Credit) von 1858. — — 1291,00 ba [891,75 bag 1 = 25 11 1% 7976 5 2 en a : S — kk ar 
Breslauer Stadt-Anleihe ...|£ | 1/4 1/10/104,00 G 104,30 bz dto. se von 1860....|5 ½ ½ 109,90 bz 109,70 bz Kaiser Ferdinand Nordbahn!5 I kipa Berl. grosse Pferdeb.11½ | 12 ijy 1867,75 bz 266,25 bz@ 
Kur- u. Neumärk. Pfandbr.|stjg] 1/1 I, | — — u dto. dto. von 1864. — 272,50 b 272,50 B Kaschau-Ößerben 1 1 7% o Im e ent Bockbrauerei .|6 )— | iho [12490 hs 124,25 ba 
Posensche neue Pfandbr. 4 |11 t/a 102.80 @ [103,80 G Oldenburger 40 Thir.-Looge|3 | ½ 132,50 B 192,30 bz Prioritäten 11 ½ 102 s Berl. Charl. Bau.. 4 — 1 1116,75 bag [115,50 b 
dto. dto. dto. Slaf ia ifa | 99:50 dag | 9950 zG $ Preuss. St-Pr.-Anl. von 1855/31] Ja 1148,75 bz 1148,75 bas Arronpri Aud air 3 RH "7200 E "71.50 ve e SE Be e 
Schles. landsch. Prdb. Lit. A. 35 111 99,15 bz@ |9975 8 Raab- Gratzer a 18610] 97,20 b |9725 ba Lent -Czernow 100% Steuer! 1 61.8 G Bochum. Gussstahl..|7 |— | ½ [195,80 b 135,0 ba B 
dto. dto. dto.  |4 | jtf |1020 bz 10260 G Russ. Präm.-Anl. von 1864.15 4% ½ 140,0 G 139,80 bz ton . Haei hari E e 8 Bresl. Act.-Br. conv. 0 |— | i 90 8 143,00 G 
e, ats. von 1808.16 |1 1 ie 8, 19100 . fahrten, Schlesischekn fr. l 44 8 40 rag f dto. Oeliabrik |é, F | te |780 B | 140 G 
Hamburger Rente von 1518191 1 15 10090 ben 10000 ben ee ar o S O 20750 rG [est Franz. Staatsbahn altes | is ifo | 79,80 bz | 79,10 bzG a0. Magenband. a = | al ieee ne fiocco mB 
lamburger 2} 12 P 1 ngariec Kl RR -| — 2 dto. dto. 1874|3 |, % — — ee. A a — 1 G 
Sächsische Rente von 1876s |vsch.| 91,00 bzB G E sn dto (Gold) | Ueta] aldo be Er Deutsche Baugesell.| 4 — 1h 88,60 85,00 bzG 
Deutsche Hypotheken-Certificate, Eisenbahn-Stamm-Prioritäten: Oester. Nordwesibahn .. s 7 3180 86 saso „% [Donnersmarckbütte, „ a u |e E 
D. Grunder.-Bank III. rz. 11008 ½ !ı ½% | 97,20 8 97,80 br Div.| Div.| Zins- Cours dto. Lit. B. Elbethalb. -|5 10 yu 83,25 8 83,25 G Edison Com 1 a 
dto. dto, IV. rz. 110 si 11 i 97,90 97,80 G 1886.| 1887. Term vom 20. | vom 21. 8 Tomb. roas . 101 8746 G "= = 5 nner 0 — tfio | 66,00 B 66,00 B 
do. do. V. . . | 5380 G , Act -Br.isst | — | 1a 172200 zG 172455 d2G 
og ee ee, e eee Monk; CE HERE ee 
ͥto. ato. 4 ½% 1020 6 102,0 b f Oberlaus. (KIE F) „ — ngar. Nordostbahn .. 3. Pr 5 107520 75,40 bs Hoffmann Waggonf 2 — | ½ | 93,00 92.75 G 
Hamb. Hypothek-Pfandbr. # 1 10250 a 10250 & [Ostpr. Südbahn. T ral ma tig 108,75 bz@ 108,75 b dfo: —.—. nie 11 il 1 1930 b [Krameta Schles. L. -| di | — 7 380 80 1540 b 
H. Henckefsche rz. & 105. 4½% 214 1/10}102, 1025 Db — | 1), 1106,50 bzG 106,70 G dto. II ligat.. 1); ½ 100,50 bad Lauchhammer conv. 5, — 113,80 b [113,10 bag 
a Usberg.) rz. u 10504 ½ 44 1/10 102,00 102.00 [Weimar-G 1 > Btants-Oblige: Laurahütte % |— | 1} | 90,25 zB | 90,00 bad 
Meininger Hypotk..Pfandb.1# 1 17 103,00 b 102,00 8 EIER" li — V a 18590. s | 8500.B eee i | je Nordd, Eiswerke. | sh | — | i% ee B | tooo G 
Nrd. Grunder.-Hyp.-Pfäbr..|5 |! ½ |101,80 G [101,80 G Inländische Eisenbahn-Stamm-Actien. ed DGA 32 Oberschl. Eisb.-Bed.| © |-- | ½ | 63,30 62.60 ba 
Pomm. . b. I. r. 120% 11 ih umo 3 nu ur aaa Dünen S — — — — — 5 [th Oppelner Cement. 2 | 2% ii 106,50 bz@ 23 4 
nn 4 1 % 1107.80 bag 10810 8 Aachen-Mastricht..| 1. — | 1h |4940 eb2@ | 49,40 ebzd | dto. Rjäsan........ 2517 Ne a FE 1 — ER 
dto. u L” 4 ih 1½ 100,40 bz@ 1100,40 ba JBerlin-Dresdener . 0 — ih — — — — dto. Smolensk... . 20 — f (372,00 bz@ 365,50 bz@ 
a Cr. Hyp. I. II. 13. 110% [ihi 11350 @ 112 @ JDortmund-Gronan..| 21a — | !ı | 7700 bB | 76,60 bz o Schles. Gag-A-G. 6% — | m |- — — 
H > utin-Lüb. s — 1 36, 36 arschau-Terespol .......: dto 1 
ae dio. 5 Lehe 8 100 8 Frakt. deter b. 6 1 fade de (10840 ba | Warsch-Wion 1 5 12 ee 
En Are RG 1 B  JLudwesh-Bxbeh....]9 |= lo 218.00 & 1218,50 ebz@ | dto. dto. III. 4e. Banne hl . 42% ma Hasen bed 
a: eee ma ans S- JLäbechBichen, „17, || Ah e de ie | do. 4 TY: ene PR e e 
< * nz-Ludw > - T è ` meb. ossbr.. — 157, bre 155, 
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